
Anfahrt

Malerisch gelegen direkt am Starnberger See, erreichen Sie 
Tutzing mit Regionalzügen der Bahnstrecke München-Garmisch
bzw. München-Kochel oder mit der S6, deren südliche End-
station Tutzing ist. Vom Bahnhof sind es ca. 5 Minuten zu Fuß 
zum Krankenhaus.

MIC-Zentrum
Starnberger See
Zentrum für minimalinvasive Chirurgie
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Benedictus Krankenhaus 
Tutzing GmbH & Co. KG

MIC-Zentrum 
Starnberger See

Bahnhofstraße 5
82327 Tutzing

Tel.: (0 81 58) 23-112
Fax: (0 81 58) 23-580
miczentrum@
krankenhaus-tutzing.de

www.krankenhaus-tutzing.de
www.artemed.de
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Leistungsspektrum

• endokrine minimalinvasive Chirurgie (Schilddrüse, Neben-
schilddrüse, Nebennieren)

• minimalinvasive Chirurgie des oberen Verdauungstraktes 
(Ösophagus, Magen, Gallenblase, Leber, Milz)

• laparoskopische Antirefluxchirurgie, z.B. bei GERD 
oder Achalasie

• laparoskopische Dickdarm- und Mastdarmresektionen 
bei gut- und bösartigen Erkrankungen, z.B. laparoskopische
Sigmaresektion bei Divertikulitis oder laparoskopische 
tiefe anteriore Rektumresektion bei Mastdarmkrebs mit
Schließmuskelerhalt

• MIC-Proktokolektomie bei FAP oder Colitis ulcerosa
• MIC-Reparation von Leisten-, Narben- oder Bauchwand-

brüchen (TAPP, IPOM)
• video-assistierte minimalinvasive Thoraxchirurgie (VATS)

MIC-Zentrum Starnberger See.
So viel wie nötig, so wenig wie möglich.
»MIC« steht für minimalinvasive Chirurgie – es wird also 
mit der »Schlüsselloch-Technik« operiert. Anstatt eines 
großen Schnittes werden über kleine Zugänge Sicht- und
Arbeitsgeräte eingeführt. Dies hat entscheidende Vorteile:

• wesentlich kleinere Wunden
• weniger Schmerzen
• weniger Wundinfektionen
• weniger Verwachsungen und Narbenbrüche
• schnellere Mobilität, Heilung und Genesung

In enger Zusammenarbeit mit der Inneren Medizin/Gastro-
 ente rologie und Onkologie (Tumorboard) entwickeln wir für
jeden Patienten ein individuelles Diagnostik- und Therapie-
konzept. Das gilt insbesondere bei bösartigen Erkrankungen, 
die dadurch oft ebenfalls minimalinvasiv operiert werden 
können – genauso sicher wie mit großem Schnitt, jedoch 
mit allen Vorteilen der minimalinvasiven Chirurgie.

In der Bildgebung stehen uns modernste Verfahren zur Ver -
fügung: Ultraschall, digitalisiertes Röntgen inkl. Angiographie,
Computertomographie (CT) mit 3D-Rekonstruktion, Kernspin-
tomographie (MR, MRCP). Auch hier versuchen wir, unnötige
und belastende Untersuchungen zu vermeiden.

In unseren neu eingerichteten OP-Sälen verwenden wir 
Full-HDTV-Technik für gestochen scharfe Operationsbilder.

Falls erforderlich, kann gleichzeitig operiert und endoskopiert
werden (»Rendezvous-Verfahren«). So können sämtliche 
Möglichkeiten der modernen Chirurgie ausgeschöpft werden.

Benedictus Krankenhaus Tutzing
Das Benedictus Krankenhaus Tutzing sichert die Basisver-
sorgung der Bevölkerung im Südwesten Münchens und bietet
zahlreiche Spezialleistungen, die das Krankenhaus auch weit
über die Region hinaus bekannt ge macht haben. Neben Abtei-
lungen für Innere Medizin, Allgemein- und Viszeralchirurgie,
Orthopädische Chirurgie und Unfallchirurgie verfügen wir über
ein Wirbelsäulenzentrum, ein Gefäßzentrum und eines der
größten Zentren für Schmerztherapie in Deutschland.

Dr. med. Daniel Mündel
Chefarzt 
Viszeralchirurgie

Dr. med. Michael Mündel
Leitender Oberarzt
Viszeralchirurgie

Bitte bringen Sie für Ihren Sprechstundentermin 
folgende Unterlagen mit (sofern vorhanden):

• Überweisung (bei kassenärztlich versicherten Patienten)
• Aktuelle Arztbriefe
• Aktuelle Untersuchungsbefunde
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